
 

 
 
 
 

 
 
PRESSEMITTEILUNG 
 
Die Räder rollen wieder 
 
Gießener Mitmachhilfswerk GAiN unterstützt ukrainische Geflüchtete in Lettland 
 
Das Gießener Hilfswerk Global Aid Network (GAiN) schickt am Freitag, den 12. April, vier Lkws 
mit Hilfsgütern nach Lettland. Die geladenen Lebensmittel und Matratzen kommen Geflüchteten 
aus der Ukraine zugute. GAiN freut sich, diesen Menschen in ihrer aktuellen Situation helfen zu 
können. Einer der Fahrer ist GAiN-Leiter Klaus Dewald. Er wird von zwei Unternehmern aus dem 
Netzwerk der Organisation begleitet, die auf verschiedene Weise in die Arbeit von GAiN 
involviert sind. 
 
GAiN versteht sich als Mitmachhilfswerk. Das bedeutet, dass sich sowohl ehrenamtliche 
Privatpersonen als auch Firmen in die Arbeit des Werkes einbringen. GAiN-Leiter Klaus Dewald sieht in 
dem gemeinsamen Engagement vieler Menschen aus ganz Deutschland für Menschen in Not eine 
große Stärke des Hilfswerkes. Er sagt: „Bei GAiN kann man mitmachen. Jeder kann helfen. Das wollen 
auch Inhaber von Firmen. Deshalb nehme ich dieses Mal zwei Unternehmer mit, die GAiN mit ihren 
Ressourcen wie Expertise, Finanzen, Zeit und Einfluss unterstützen. Das kommt unserer Arbeit zugute. 
Zwei der Transporte werden von einem der Unternehmer finanziert, der selbst Spediteur ist und einen 
der Lkws fährt.“ 
Seit Kriegsbeginn in der Ukraine flohen auch viele Betroffene nach Lettland. Diese Menschen haben 
erlebt, wie alles zerstört wurde. Sie haben ihre Heimat und ihren ganzen Besitz verloren. Auch wenn 
sie jetzt nach und nach aus den Massenunterkünften in private Wohnungen umziehen, ist ihr Leben 
von Unsicherheit und fehlenden Perspektiven gekennzeichnet. GAiN freut sich, diese Menschen in 
ihrer aktuellen Lage und gemeinsam mit seinem Netzwerk unterstützen zu können. 
Der Hilfskonvoi wird sich in Lettland teilen. Zwei Lkws fahren zu TUVU in Jelgava, die anderen beiden 
zu Gadiba nach Cesis. Diese beiden Organisationen sind Projektpartner von GAiN und übernehmen die 
Verteilung der Hilfsgüter. 
GAiN bietet interessierten Menschen aus Gießen und Umgebung an, bei Pack- und Sortieraktionen im 
Hilfsgüterlager mitzumachen. Das ist nur eine von vielen Möglichkeiten mitzumachen. Im Rahmen von 
„Reisen mit Herz“ kann man in den Projektländern von GAiN selbst mit anpacken und Menschen in Not 
beispielsweise bei einem Baueinsatz helfen. 
Die humanitäre Hilfsorganisation GAiN leistet Katastrophenhilfe, langfristige Nothilfe und Hilfe zur 
Selbsthilfe und trägt dazu bei, dass die Ärmsten und Benachteiligten der Welt, die sich nicht selbst 
helfen können, eine neue Perspektive für ihr Leben und Hoffnung für ihre Zukunft gewinnen. 
Spendenkonto Global Aid Network (GAiN): Volksbank Mittelhessen, IBAN DE88 5139 0000 0051 5551 
55, BIC: VBMHDE5F 
Weitere Infos zu GAiN gibt es unter www.gain-germany.org. 
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